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Abstract: 

Heute reformiert die ukrainische Regierung alle wichtigen Lebenssphären,  und das Thema 

der Modernisierung im Gesundheitssystem ist ein brennender Tagesordnungspunkt. Die Bevölkerung 

hofft immer gesund zu bleiben, und eine entwickelte und effiziente Gesundheitsversorgung ist 

unentbehrlich. In der Ukraine sollen die Menschen ihre Behandlung bezahlen und dazu brauchen sie 

große Geldsummen. In den meisten europäischen Ländern dient Programm der Krankenversicherung. 

Die Versicherten fühlen sich geschützt und wissen, dass sie eine qualifizierte und rechtzeitige Hilfe im 

Notfall bekommen können. Es handelt sich um den Begriff „Krankenversicherung“, es werden 

verschiedene Arten der Krankenkassen, ihre gesetzliche Regelung in Deutschland und in der Ukraine 

verglichen, bzw. Pro und Contra Auffassungen erörtert.   
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Einleitung 

Die Gesundheit ist der größte Wert, den jeder Mensch hat. Leider kann nicht 

jeder lebenslang gesund bleiben. Die Bevölkerung leidet an verschiedenen Krankheiten: 

einige von denen, zum Beispiel Onkologie und Krebs haben schwierige Folgen, 

andererseits Erkältung bemerkt man doch fast nicht. Der Patient interessiert sich in 

erster Linie für die Kosten der Behandlung. Medizinische Betreuung kostet heute nicht 

billig und nicht jeder Ukrainer kann sich teure und wirksame Behandlung leisten. 

Obwohl ärztliche Versorgung in der Ukraine gesetzlich kostenlos ist, brauchen viele  

Patienten Arznei zu besorgen und Therapie häufig selbst zu bezahlen. Das Problem 



existiert aber in vielen Ländern der Europäischen Union nicht, weil die Bürger durch 

Krankenkassen krankenversichert sind. In diesem Zusammenhang dient 

Gesundheitsversorgung  in der Ukraine zum Objekt (object-matter) der Untersuchung. 

Die Notwendigkeit für die Voraussetzungen zur nationalen Krankenversicherung gilt als 

Gegenstand (subject-matter) der Forschung. 

Das Ziel (objective) ist den Zustand im ukrainischen und im deutschen 

Krankenversicherungssystem kennen zu lernen und zu vergleichen. 

Die Aufgaben (tasks) bestehen in der Analyse der Grundsätze der 

Krankenversicherung in europäischen Ländern, um den Weg der der Modernisierung 

für die Ukrainische Medizin zu bahnen.  

Materialien und Informationsguelle (materials): In der Abhandlung werden 

gesetzliche Regierungsdokumente, wissenschaftliche Studien und Vorträge nach dem 

Thema eingesetzt und durch Verfahren (methods) der statistischen, vergleichenden 

(komparativen), kritischen Untersuchung, bzw. Cotent-Analyse durchgearbeitet und 

synthesiert. 

Diskussion und Ausblick 

Die Krankenversicherung ist eine Art der Versicherung, die die Ausgaben der 

versicherten Person teilweise beziehungsweise voll und ganz deckt. In Deutschland  

regelt das Gesetz „Gesetzliche Krankenversicherung“ die Funktionen der 

Krankenkassen, die gesetzliche Träger der Krankenversicherung sind (Allgemeine 

Ortskassen für Beschäftigte in Gewerbe und Hauswirtschaft, Betriebskassen für 

gewerbliche Betriebe, Landkassen für Landwirtschaft, Knappschaftsversicherung für 

Beschäftigte im Bergbau, Ersatzkassen, daneben private Krankenversicherungen).  

Das Prinzip der staatlichen medizinischen Versicherung besteht darin, dass die 

Einzahlungen der Versicherten nur vom Einkommen abhängen und nicht vom 

individuellen Risiko. Die Dienstleistungen von Versicherten werden im vollen 

vorgesehenen Umfang gewährt, unabhängig von den Einzahlungen zur Krankenkasse. 



Außerdem sind mit dem Hauptzahler alle seine Familienangehörigen automatisch 

versichert. Auf solche Weise sind die Chancen eines jeden Patienten auf die Gewährung 

der entsprechenden medizinischen Hilfe gleich [Nod'; Sozialgesetzbuch. Fünftes Buch.; 

Verband der Privaten Krankenversicherung]. 

Eine qualitativ hochwertige, effiziente und effektive medizinische Versorgung 

erfordert eine patientenzentrierte Kommunikation verschiedener 

Gesundheitsdienstanbieter (GDA). Schon heute werden bei verschiedenen GDAs 

gesundheitsbezogene Daten elektronisch erfasst und gespeichert. Das Ziel von eHealth 

ist die elektronische Dokumentation, Kommunikation sowie die Verarbeitung von 

patientenbezogen Gesundheitsdaten, um eine bestmögliche Kooperation aller GDAs 

zum Wohle des Patienten zu erreichen. Nutzen und Risken vernetzter Kommunikation 

zwischen dem Gesundheitswesen und dem ukrainischen Volk lassen sich in der Zukunft 

testen [Pfeiffer K. P., 2007].  

Wie sieht die Situation in der Ukraine aus? Zurzeit wurde nur ein Gesetz der 

Werchowna Rada „Pro strakhuvannya“ vom 07. März 1996 erlassen. Laut dieses 

Gesetzes werden nur die Ärzte und Pharmazeuten, die in den Privatbehörden arbeiten, 

Feuerwehrleute und Leistungssportler gesetzlich versichert. Auf die Mehrheit der 

ukrainischen Bevölkerung verbreitet sich dieses Gesetz nicht [Die Verfassung der 

Ukraine, 2016; Gesetzfassung der Werchowna Rada №85/96, 2015].  

Das System der Krankenversicherung enthält und bietet unbestreitbare Vorteile 

an, und nämlich:  

● Gewährleistung der sicheren medizinischen Hilfe bei dem 

● Versicherungsfall eines Bürgers; 

● Versorgung des Finanzbudgets für die Entwicklung des 

Gesundheitswesenssystems; 

● Verbesserung der materiell-technischen Basis der Gesundheitsbehörden; 



● Schaffung der Bedingungen für die Heranziehung der Investitionen für 

Entwicklung der medizinischen Wissenschaft und Technologien. 

Die Krankenversicherung hat praktisch kaum Nachteile, mit Ausnahme davon, 

dass die Erzeuger der medizinischen Einrichtungen oder die Dienstleistungsgesellschaft 

die Preise stark erhöhen, unter der Voraussetzung, dass für die Dienstleistungen nicht 

die Patienten, sondern die Versicherungsgesellschaft zahlt. Deshalb es zu teuer ist, 

selbständig, ohne Krankenversicherung die Leistungen zu tragen [Henrich A., 

30.05.2011].  

Es gibt zwei Arten der Krankenversicherung: eine private (PKV) und eine 

gesetzliche (GKV). Bei der gesetzlichen Versicherung bestimmt der Staat für die 

versicherte Person die Summe, die die Versicherung deckt, Ärzte und Heilpraktiker. 

Im Fall der freiwilligen Versicherung stellt der Kunde selbst die gegebenen 

Beschränkungen fest und wählt das Personal. Statistische Ämter des Bundes und der 

Länder hat eine Erforschung gemacht, die zeigt, dass im Jahr 2010 fast 70 Millionen 

Bürger Deutschlands die Police der gesetzlichen Krankenversicherung hatten, 9 

Millionen Bürger gaben der privaten Krankenversicherung den Vorzug, und etwa 3 

Millionen besitzen andere Versicherungspolicen. 

In der Ukraine gibt es praktisch keine gesetzliche Krankenversicherung. Das 

Projekt des Gesetzes über die GKV in unserem Land hat offensichtlich einige 

Nachteile: 

● Der regressive Charakter der Fondsbildung (arme Leute bezahlen relativ mehr als 

reiche); 

● Verschiedene Versicherungsprogramme, die von der Versicherungssumme 

abhängig sind; 

● Kompliziertes Leistungsmodell vom Standpunkt der Verwirklichung. 

Fazit 



Zum Schluss lässt sich folgende Tatsache betonen: während die Bürger der  

Bundesrepublik abhängig vom Wohlstand zwischen P- und GKV wählen können, steht 

im Mittelpunkt des Systems der Bürger. Die Patienten der Krankenanstalten in der 

Ukraine haben die Ausgaben für Medizin privat zu tragen, weil das Gesundheitswesen 

in unserem Land von den westeuropäischen Modellen noch weit entfernt ist. Weder 

gesetzliche noch freiwillige Krankenversicherungen stehen den Menschen zur 

Verfügung. Darüber hinaus kommt es oft vor, dass kostspielige Operationen aus 

Geldmangel unterbleiben; deswegen liegen die Lebenserwartung und Geburtsraten 

niedriger als in Europa [Verband der Privaten Krankenversicherung]. 

Man könnte markante Beispiele der Gesundheitsservice für die Bürger und 

kostengünstige eHealth-Anwendungen hinzufügen. Möglicherweise erweckt diese 

Darstellung aber auch Gedanken an den gläsernen Patienten. Entscheidend wird aber 

sein, wie wir mit diesen Daten und Informationen umgehen, dass der Bürger die 

Autonomie über seine Gesundheitsdaten behält und dass nur von einer Person 

berichtigte Personen entsprechend ihren definierten Rollen Zugang zu diesen Daten 

haben. Die aktive Teilnahme des Patienten an seiner Gesundheitsversorgung könnte 

durch verschiedene Homemonitoring-Projekte unterstützt werden. An Stelle von 

papierbasierten Diabetikertagebüchern oder Aufzeichnungen des Blutdrucks könnten in 

Zukunft Messgeräte die Daten automatisch an ein Telefon weiterleiten. Von dort 

werden die Daten an eine Datenbank weitergeleitet, wo sie analysiert werden. Bei 

Auffälligkeiten informiert das System automatisch den zuständigen DGA.  

Unsere medizinische Versorgung entspricht leider dem westeuropäischen 

Standard nicht und eine dringende Einführung der GKV ist in der Ukraine zweifelsohne 

notwendig. Die Frage über die GKV für alle Bürger der Ukraine ist jetzt sehr aktuell, 

darüber wird grundsätzlich diskutiert, aber man muss sich damit ohne Zögern  

sachkundig und wissenschaftlich auseinandersetzen.  
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